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EINLADUNG 
 
Liebe Kolleginnen und liebe Kollegen,
wir laden Sie herzlich ein zu unserem 11. Kongress der 
DeGAG 2019 in München.  

Die Pulswellenanalyse (PWA) zur Charakterisierung der 
zentralen Hämodynamik und Messung der Gefäßelastizi-
tät bzw. –steifigkeit gewinnt immer größere Bedeutung 
für die optimale Diagnostik und Risikostratifikation 
unserer Patienten vom Kind bis zum Greis. 
Eine Differenzierung der verschiedenen Erscheinungsfor-
men der arteriellen Hypertonie ist zwingend notwendig 
zur Risikoabschätzung und Therapieentscheidung. 
Dies gilt insbesondere auch für Kinder und Jugendliche. 
Hier sei beispielhaft die juvenile ISH (isolierte systoli-
sche Hypertonie) erwähnt, die ohne die PWA nicht diag-
nostiziert werden kann und leider häufig unnötigerweise 
behandelt wird.  
Bei der diesjährigen Tagung in München wird ein 
Schwerpunkt die Situation der Gefäßsteifigkeit bei Kin-
dern und Jugendlichen behandeln. Damit sprechen wir 
auch die Kinderärzte an. Ebenso werden Gynäkologen 
und Pränatalmediziner addressiert mit dem Schwerpunkt 
„Kardiovaskuläres Risiko für Mutter und Kind“.  

Im Alter wird die Bedeutung der zentralen Hämodynamik 
besonders häufig unterschätzt und die alleinige brachi-
ale Blutdruckmessung reicht nicht zur optimalen Charak-
terisierung. Beispielhaft sei hier der Beitrag zu „little old 
ladies heart“ erwähnt. 

Wir wollen Ihnen in München zeigen welche überragen-
de klinische Bedeutung die PWA für sehr viele unserer 
Patienten hat. Es wird höchste Zeit, dass die PWA Einzug 
hält in die klinische Routine. Die PWA erweitert unser 
pathophysiologisches Verständnis. Sie bereichert unser 
diagnostisches Arsenal und erlaubt eine zielgerechte 
personalisierte Therapie. Hier sei u.a. der zentrale aortale 
Druck als Zielblutdruck erwähnt. 
Ein Science Slam soll vorwiegend dem wissenschaftli-
chen Nachwuchs die Möglichkeit geben neueste Ergeb-
nisse kurz und knackig zu präsentieren. 
Auch in diesem Jahr schreiben wir wieder den Young 
Investigator Award aus. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Beiträge für die Auswahl. 
Verschiedene Fachgesellschaften sind auch in diesem 
Jahr wieder beteiligt, u.a. die Hypertoniegesellschaften 
aus Deutschland, Österreich und der Schweiz sowie die 
internationale Artery. 
Wie die PWA durchgeführt wird können Sie am besten in 
der Industrieausstellung erfahren und sich auch selbst 
messen lassen. Dabei werden Sie die verschiedenen 
Methoden und Möglichkeiten der Testung kennenlernen.  
 
Wir freuen uns auf Sie in München!
Renate Oberhoffer und Martin Middeke 
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12:00  Empfang, Eröffnung der Ausstellung
 
12:45  Begrüßung
 J. Baulmann, Bonn; M. Middeke, München;  
 R. Oberhoffer, München; H. Schunkert, München
 
13:00 Update Gefäßsteifigkeit 
Vorsitz A. Schmidt-Trucksäss, Basel/CH;   
 S. Wassertheurer, Wien/A
 

 Update Pulswellengeschwindigkeit
 M. Baumann, Nürnberg        

 Update Zentraler Blutdruck
 F. Limbourg, Hannover 
 
13:30 Arterielle Gefäßsteifigkeit und Blutdruck bei  
 Kindern und Jugendlichen 
Vorsitz R. Oberhoffer, München; T. Weber, Wels/A  
 
 Juvenile ISH
 M. Middeke, München
  

 Arterielle Gefäßsteifigkeit bei jungen  
 Schweizern - The EXAMIN YOUTH Study
 H. Hanssen, Basel/CH
  
 Arterielle Gefäßsteifigkeit bei Jugendlichen  
 mit angeborenen Herzkrankheiten 
 J. Müller, München 
 
14:15 Pause/Moderierte Präsentation der Aussteller 
 
15:30 Schwangerschaft -  kardiovaskuläres Risiko  
 für Mutter und Kind 
Vorsitz H. Schunkert, München; J. Baulmann, Bonn    

 Fetale Programmierung kardiovaskulären  
 Risikos bei Schwangerschaftsdiabetes 
 A. Wacker-Gußmann, München 
 

 Pathophysiologie von Präeklampsie und  
 IUGR 
 S. Lobmaier, München 
 

 Gefäßsteifigkeit im Kontext der Präeklampsie 
 M. Cervar-Zivkovic, Graz/A 
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 BaTeleS - Bayerisches Telemedizinprojekt  
 Schwangerschaft 
 M. Middeke, München; K.-P. Gloning, München;  
 J. Seidel, München 
 

17:00 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
17:30 Arterielle Gefäßsteifigkeit und Blutdruck bei  
 Erwachsenen bis zum Greis 
 Joint Session DHL, ÖGH, SHG und DeGAG 
Vorsitz D. Magometschnigg, Wien/A; C. Ott, Erlangen 
 

 Gefäßsteifigkeit bei arterieller Hypertonie 
 S. Eckert, Bad Oeynhausen  
 

 Little old ladies heart  
 T. Weber, Wels/A 

 Künstliche Reproduktionstechnologien und  
 kindliche cardiovaskuläre Risiken
 U. Scherrer, Bern/CH  
 
18:30 Young Investigator Award Session 
Vorsitz K. Amann, Erlangen; K. Mortensen, Kiel 
 
 4 Kurzvorträge aus den eingereichten  
 Bewerbungen 
 
 
20:00 Die DeGAG lädt ein zum Gesellschaftsabend  
  
 Ausklang des Tages bei zünftigen bayrischen  
 Spezialitäten im Löwenbräukeller mit musika- 
 lischer Begleitung durch André Hartmann
  
 Um Anmeldung wird aufgrund begrenzter Teil- 
 nehmerzahl gebeten. 

 
09:15 Joint Session DeGAG-DGfN 
Vorsitz  A. Kribben, Essen; J. Nürnberger, Schwerin 
 
 Mortalitätsprädiktion von Dialysepatienten  
 durch Veränderungen der retinalen Mikro- 
 zirkulation 
 R. Günthner, München 
 
 Gefäßsteifigkeit bei CKD: Unterschiede zum  
 Nierengesunden? 
 C. Grupp, Bamberg 
  
10:00 DeGAG-SLAM 
Vorsitz A. Schmidt-Trucksäss, Basel/CH;  
 R. Oberhoffer, München  
 
10:45 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
11:30 Joint Session  
 ARTERY-North American Artery-DeGAG 
Vorsitz E. M. Urbina, Cincinnati/USA;  
 P. Boutouyrie, Paris/F 
 
 Atherosclerosis starts in childhood-  
 state of the art lecture 
 E. M. Urbina, Cincinnati/USA 
  
 Cardiovascular Phenotype of Hypertension in  
 the Youth  
 R. M. Bruno, Pisa/I 
 
 New technologies for measuring arterial  
 properties 
 P. Boutouyrie, Paris/F 
 
13:00 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
 
  

 
13.30 Gefäßsteifigkeit in Leitlinien vom Kindesalter   
 bis zum Greis 
Vorsitz J. Müller, München; M. Middeke, München 
 
 Leitlinien arterielle Hypertonie im Kindesalter 
 A. Hager, München 
 
 Central pressure should be in Guidelines for   
 our Kids 
 R. M. Bruno, Pisa/I 
  

 PWV from birth to death; how PWV fits into   
 Hypertension guidelines
 K. Cruickshank, London/UK 
  
 Pulswellenanalyse in internationalen Leit- 
 linien
 J. Baulmann, Bonn 
 
 Round table/Diskussion 
  
 
15:15 Preisverleihung/Ausblick 2020 
 
15:30 Mitgliederversammlung der DeGAG 
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